
Lebendiges Denkmal für Jon Fosse  
Baumpflanzung in Siegburg zu Ehren des Literaturnobelpreisträgers

Siegburg. Zu Ehren des Schriftstellers Jon Fosse wird am Freitag, 17. April 2026, auf dem 
Gelände des Katholisch-Sozialen Instituts (KSI) in Siegburg ein Eichenbaum gepflanzt. 

Fosse erhielt den Baum im Rahmen der Verleihung des Ludwig-Mülheims-Theaterpreises 
2025 in Köln von der Künstlerin Brigitte Winterstein-Drilling. Da eine Pflanzung in seiner 
norwegischen Heimat nicht möglich war, wurde für die Eiche ein dauerhafter Ort im Raum 
Köln gesucht.

Mit dem Katholisch-Sozialen Institut wurde ein Standort gefunden, der für Dialog, Bildung 
und ethische Reflexion steht. Die Eiche soll hier künftig als „lebendiges Denkmal“ für das 
Werk Jon Fosses wachsen – als Zeichen für eine Literatur, die Spiritualität, Sprache und 
existenzielle Erfahrung verbindet. 
 
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein zur

feierlichen Baumpflanzung zu Ehren von Jon Fosse 

am Freitag, 17. April 2026, um 10 Uhr  
 
auf dem Gelände des Katholisch-Soziales Instituts (KSI), Bergstraße 26, 53721 Siegburg 
 
Teilnehmende:

• Brigitte Winterstein-Drilling, 
Künstlerin

• Diakon Patrick Oetterer, 
Künstlerseelsorger

• Prof. Dr. Michael Braun, 
Literaturwissenschaftler

• Roger Hanschel, Saxophonist

Die Veranstaltung wird künstlerisch 
begleitet durch Texte zum Thema 
„Baum“ sowie improvisierte 
Saxophonmusik.

Jon Fosse und seine Frau können aus 
terminlichen Gründen nicht anwesend sein. 
Ein späterer Besuch des Baumes ist 
vorgesehen.

Bitte teilen Sie uns formlos unter 
newsdesk@erzbistum-koeln.de mit, ob wir 
mit Ihrer Teilnahme rechnen dürfen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre 
Berichterstattung.
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